[image: image1.png]



KONFERENZ  DER  ERWACHSENENBILDUNG ÖSTERREICHS

Vorsitz 2006/2008: Verband Österreichischer Volkshochschulen
1020 Wien, Weintraubengasse 13 - Tel. 01 / 216 42 26 - Fax: 01 / 214 38 91
e-mail: keboe@vhs.or.at
KEBÖ-News 1/06
In unregelmäßigen Abständen wird ab nun die KEBÖ über Aktivitäten im Interesse der gemeinnützigen Erwachsenenbildung die Landesarbeitsgemeinschaften und die KEBÖ-Verbände selbst informieren.
1.) Im Mai fanden in sehr guter Atmosphäre Gespräche von Vertretern des KEBÖ-Leitungsausschusses mit den Bildungssprechern der Grünen, der SPÖ und der ÖVP – in dieser Reihenfolge – statt.

Da es sich nicht um die ersten Gespräche dieser Art handelte, war festzustellen, dass alle Gesprächspartner einen deutlich gestiegenen Informations- und Kenntnisstand aufwiesen, die Probleme der Erwachsenenbildung durchaus kennen und ihr auch sehr positiv gegenüber stehen. Insbesondere wurde von Seite der KEBÖ schon jetzt darauf aufmerksam gemacht, dass in einer Session des VerfGH noch in diesem Jahr aufgrund einer Beschwerde des Joanneum Graz bzgl. Ungleichbehandlung der steuerlichen Befreiung von EB-Lehrenden ein Spruch zu erwarten ist. Dieser Spruch kann höchstwahrscheinlich nur gegen die Interessen der EB erfolgen und hätte bei einer Umsetzung 1 : 1 enrome Mehrkosten, einen stark erhöhten Verwaltungsaufwand und im weiteren möglicherweise auch sozial- und arbeitsrechtliche Konsequenzen zur Folge. Hier muss eine politische, sprich gesetzgeberische Lösung folgen, die nicht leicht sein wird, für die sich aber die Bildungssprecher einsetzen werden, weil sie um die enorme Problematik Bescheid wissen. Die KEBÖ hat beim derzeitigen Stand der Dinge alles getan, was zu tun ist – und dies vor allem sehr frühzeitig. 

Amon (ÖVP) hat auch eine Verwendungszusage im Hinblick auf mehrjährige Leistungsvereinbarungen mit den KEBÖ-Verbänden gegeben, deren Realisierung jeweils mittelfristig die finanzielle Basis absichern helfen würde. Mit Niederwieser (SPÖ) wurde u.a. die Frage der Individualförderung diskutiert, die vor allem eine Sache der Länder sein sollte, wenn sie finanzierbar ist. 
2.) Bei einem positiv verlaufenden Gespräch von Vertretern des KEBÖ-Leitungsausschusses mit Kabinettschef Mag. Netzer wurde ebenfalls der kommende Spruch des VerfGH thematisiert und die Unterstützung des „Ministeriums“ eingefordert. Auch hier wurde das KEBÖ-Anliegen erkannt und Unterstützung zugesagt. Bezüglich der Subvention für 2007 ist zu erwarten, dass es in diesem Jahr noch kein Bundesbudget geben wird (Herbst-Wahlen und anschließende Regierungsbildung) und 2007 mit einer Fortschreibung des Budgets 2006 zu rechnen ist. Für Netzer und damit das „Ministerium“ ist die KEBÖ der Ansprechpartner in allen die Erwachsenenbildung betreffenden Fragen von bundesweiter Bedeutung, mit den Landesarbeitsgemeinschaften ist ein sinnvoller Kommunikationsfluss herzustellen, zumal die früheren „Förderungsstellen“ als nachgeordnete Diensstellen des „Ministeriums“ schon auf diese Weise in einen Informationsfluss eingebunden waren.

3.) Die – organisatorisch – noch vom WIFI vorbereitete und durchgeführte KEBÖ-Jahrestagung 2006 findet am 19. September von 10.00-16.00 Uhr in der Wirtschaftskammer Österreich zum Thema „’Ich bin mehr als Du weißt’ – informell erworbene Kompetenzen sichtbar machen“ statt. Die Einladungen wurden bereits versendet. Eine Einladung für Interessierte ist als Attachement angehängt.

4.) Auf Wunsch des bm:bwk wurde dem KEBÖ-Leitungsausschuss das interessante Equal-Projekt „Lebensbegleitendes Lernen – Neue Wege mit Frauen“ vorgestellt (www.learnforever.at), dessen Ergebnisse sehr basisnah in Einrichtungen der EB implementiert werden können. Kontaktaufnahme über die Internetadresse.

5.) Repräsentanten der KEBÖ waren bei der Auftaktveranstaltung „EU-BILDUNG-2010“ am 13. Juni vertreten. Am Rande der Veranstaltung wurden Folgeveranstaltungen auch für die EB urgiert.

Mit freundlichen Grüßen

Dr. Wilhelm Filla
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